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ZUM INHALT

Mit einem neuen Erscheinungsbild der 
Titelseite unserer Vereinszeitschrift „Der 
steirische Mineralog“ und einem wenig 
auffälligen Facelifting des VSTM-Logos 
soll ein neues, hoffentlich Covid-19-freies 
Dezennium eingeläutet werden. Möge es ein 
Zeichen des Aufbruches in bessere Zeiten 
sein und den Fortbestand des „Steirischen 
Mineralogs" sichern sowie den Neustart der 
Mineralia und aller weiteren Aktivitäten 
unserer Vereinigung beflügeln.

Das Redaktionsteam rund um den Foto­
grafen Walter TRATTNER (Bad Waltersdorf) 
und das Lektorat Mag. Dr. Franz BERNHARD 
(Feldkirchen bei Graz), Mag. Dr. Hans-Peter 
BOJAR, Dr. Bernd MOSER, Dr. Walter POSTL 
und Dr. Franz WALTER (alle beruflich oder 
ehrenamtlich als Mineralogen am Universal- 
museum Joanneum in Graz tätig) sowie 
„unser" Germanist Dr. Hannes LAMBAUER 
(Graz) und meine Wenigkeit haben Zuwachs 
bekommen: Mark MAUTHNER (Graz) wird 
unserer Zeitschrift als stellvertretender 
Redakteur und auch als Fotograf zur Ver­
fügung stehen. Das Redaktionsteam trägt 
wesentlich zur Qualitätsoptimierung der 
Inhalte unserer Zeitschrift bei. Redaktion 
und Vorstand der VSTM bedanken sich bei 
allen Genannten sehr herzlich.

An dieser Stelle auch ein großes Danke­
schön an alle Autorinnen und Autoren für 
ihre Beiträge, seien es fleißige routinierte 
Stammautoren wie zum Beispiel Dl Christian 
AUER von der GBA in Wien, oder junge 
Sammler wie Jürgen GROSS, der in dieser 
Ausgabe vielleicht sogar persönliches 
Neuland betritt.

Den Leserinnen und Lesern wünsche ich 
viel Vergnügen und ein „Glück A u f für das 
kommende Neue Jahr 2021!

Bleiben sie gesund!

Dietmar JAKELY 
Redaktion

BUCHBESPRECHUNG

Alfred PICHLER (2020):
Streifzug durch die 
Edelmetallbergbaue Kärntens.
Besonderheiten und Details

Im Sommer erschien Alfred Pichlers neues 
Buch im Eigenverlag. Auf 330 Seiten präsen­
tiert er zehn Kärntner Edelmetallbergbaue 
in ausführlichster Weise. Seine gewohnt 
präzisen Beschreibungen und Skizzen warten 
mit zahlreichen neuen Erkenntnissen auf.
In diesem für Sammler unentbehrlichen 
Werk werden folgende Gebiete behandelt 
(Seitenumfang in Klammer):

1 Pasterze (16),
2 Kloben (18),
3 Oberes Mölltal (88),
4 Fraganter Goldberg (16),
5 Zwischenelendscharte (7),
6 Gasarn-Teuchl (35),
7 Moosburg (14),
8 Weißenbach-Gumitsch (12),
9 Kliening (36) und

10 St. Martin am Silberberg (26).

Alfred Pichler bezeichnet sich selbst als 
„Hobby-Bergbauforscher". Angesichts seiner 
intensiven Feldarbeit und jahrzehntelangen 
Bestandsaufnahmen, die in den längst 
vergriffenen Büchern „Bergbau in West­
kärnten“ und „Bergbau in Ostkärnten“ ihren 
Niederschlag fanden, eine liebevolle Unter­
treibung. Pichler liefert mit dem neuen Werk 
eine weitere grundlegende montanhistori­
sche Studie zur Erforschung des Landes 
Kärnten.

Hochformat: 156 x 230 mm 
Softcover, Fadenheftung 
330 Seiten
ISBN: 978-3-200-07026-4 
1 Exemplar: 20,- Euro + Porto/Verpackung

Verkauf bei: Alfred PICHLER,
Kanonhofweg 53, 9073 Viktring, AT
bergbau.pichler@aon.at
oder: VSTM (Vereinigung Steirischer
Mineralien- und Fossiliensammlerinnen)
¡nformation@vstm.at
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